
Jahresbericht LitugieOase 2022 - «Zukunftsplan Hoffnung». 

Das Jahr 2022 begann aus der Sicht der LiturgieOase am 4. März mit dem Weltgebetstag. Er wurde 
von Frauen aus England, Wales und Nordirland gestaltet und stand unter dem Motto «Zukunftsplan 
Hoffnung». Niemand ahnte damals, wie wichtig dieses Thema das ganze Jahr hindurch sein würde. 
Wir konnten an den Erfolgen vorhergehender Weltgebetstage anknüpfen und eine schöne Feier mit 
vielen Teilnehmenden und einer ansehnlichen Spendensumme geniessen. 

Die Fastenwoche «Viel mehr als nicht essen» war wieder digital und mit persönlichen Treffen 
geplant. Täglich stand einer der 7 Sinne im Mittelpunkt unserer Vorbereitungen. Leider musste die 
Fastenwoche, die von Klaus Peter Wichmann begleitet worden wäre, aus Mangel an Interessentinnen 
und Interessenten abgesagt werden. Der digitale Teil erfreute sich an grösserer Beliebtheit und so 
durften wir knapp 20 Damen und Herren täglich mit digitalen Impulsen erfreuen. 

Im Mai feierten wir zu Ehren der Gottesmutter Maria eine Maiandacht in der Kapelle zu St. Wendelin. 
Wieder waren wir eine grössere Gruppe, die sich in der Staldenkapelle einfanden, um gemeinsam zu 
feiern. Bei schönstem Frühlingswetter war es für einige Teilnehmerinnen ein Genuss zu Fuss bis zum 
Stalden zu spazieren. Wir liessen einen verdorrten Zweig «erblühen» und durften den herrlichen 
Zweig dann anschliessend, bis Ostern stehen lassen. Es war richtig feierlich.  

Die Gedenkfeier war dieses Mal am 22. September. Sie fand in der Anna-Kapelle statt und bis auf den 
letzten Stuhl füllten wir sie. Es ist so, dass wir bei den Kondolenzkarten immer eine Information 
beifügen. Die Hinterbliebenen wissen dann, wann wir den verstorbenen Mitgliedern der Frauen 
Menzingen gedenken. Die so angesprochenen Verwandten folgten der Einladung und wir hatten eine 
wunderbare Gedenkfeier. Das anschliessende Zusammensein im Pfarreizentrum / Vereinshaus, 
erfreut sich grösster Beliebtheit und wird auch in Zukunft weitergeführt.  

Seit ein paar Jahren ist der Elisabethengottesdienst zur festen Grösse in unserem LiturgieOase-Jahr 
geworden. Am 13. November durften wir im Sonntagsgottesdient ihrer gedenken. Wir liessen vom 
Bäcker Brötchen in Form von Rosen backen. Diese verkauften wir nach dem Gottesdienst und 
konnten so, eine tolle Spende für unseren Dachverband generieren. Der Schweizerische Katholische 
Frauenbund hilft mit diesem Geld unkompliziert bei Projekten, wo Frauen für Frauen einstehen und 
sich gegenseitig für ihre Zukunft unterstützen. 

 

So ist bei der LitugieOase nach den Corona-Jahren wieder Normalität eingekehrt. Wir können uns 
treffen, Gottesdienst feiern und anschliessend das gesellschaftliche Miteinander pflegen. Und genau 
dafür sind wir da.  

Wir freuen uns auf ein neues Vereinsjahr, in dem wir an unsere christlichen Wurzeln erinnert 
werden. Sie werden über unsere Aktivitäten rechtzeitig im Voraus durch das Pfarreiblatt erinnert. 

Freundliche Grüsse euer Team der LitugieOase: Yvonne Stadelmann, Bernadette Meienberg,  
Alexa Ehrbar und Eva Maria Müller 

 


